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Medienmitteilung

FiBL und die AGRIDEA spannen bei Produktion und Vertrieb von Publikationen zusammen
Frick, Lindau, 15. Juli 2021 – Per sofort können die gedruckten Publikationen des Forschungsinstituts für biologischen Landbau FiBL über den umfassenden Online-Shop der AGRIDEA bezogen werden. Diese Kooperation ermöglicht es beiden Organisationen, Synergien in der Bekanntmachung, Lagerung, Produktion und dem Vertrieb zu nutzen.
Das FiBL und die AGRIDEA geben jährlich eine Vielzahl von Publikationen rund um den Biolandbau heraus und tragen damit zum Wissenstransfer von der Forschung in die Praxis bei. Nun haben die beiden Organisationen ihre bisher getrennten Verlagsstrukturen zusammengeführt. Die Übergabe von Druck, Lagerung und Vertrieb der FiBL-Publikationen an die AGRIDEA ermöglicht nicht nur eine effizientere Abwicklung der Bestellungen, sondern auch eine breitere Kommunikation der biospezifischen und innovativen Themen.
Die Publikationen des FiBL werden im AGRIDEA-Shop in einer eigenen Rubrik geführt. Die Bündelung der gedruckten Publikationen bei der AGRIDEA erleichtert der Kundschaft aus der Forschung, Beratung, Praxis und Verwaltung den Überblick und die Suche nach den Unterlagen zum gewünschten Themenbereich in der biologischen Landwirtschaft. Die Download-Publikationen des FiBL werden weiterhin unter shop.fibl.org angeboten und zudem neu im AGRIDEA-Shop unter url.agridea.ch/publikationen verlinkt.
[bookmark: Start]«Mit der Auslagerung zählen wir auf die Leistungen einer spezialisierten Partnerin und können unsere Ressourcen vermehrt für die Ausweitung unseres Online-Angebots einsetzen», bekräftigt Hansueli Dierauer, Leiter Departement für Beratung, Bildung und Kommunikation FiBL ad interim. Für die AGRIDEA passt die Partnerschaft ebenfalls in ihre Strategie. «Dank dieser wertvollen Zusammenarbeit mit dem FiBL kann die AGRIDEA ihre Kernkompetenzen und Ressourcen in der Gestaltung sowie im Druck und der Veredlung von Publikationen weiter stärken», so Patrick Hugentobler, Departementsleiter Interne Dienste, Bildung und Information AGRIDEA. 

Weitere Auskünfte und Informationen
· Gilles Weidmann, Departement für Beratung, Bildung und Kommunikation FiBL,
gilles.weidmann@fibl.org, +41 62 865 7260
· Patrick Hugentobler, Departementsleiter Interne Dienste, Bildung und Information, patrick.hugentobler@agridea.ch, +41 52 354 97 35
Link
· Das komplette Angebot an FiBL- und AGRIDEA-Publikationen finden Sie unter: 
url.agridea.ch/publikationen
Fotos
· Bild 1, Publikationen FiBL und AGRIDEA: Copyright AGRIDEA 
· Bild 2, Publikationen FiBL und AGRIDEA: Copyright AGRIDEA
· Bild 3, Publikationen FiBL und AGRIDEA: Copyright AGRIDEA







Forschungsinstitut für biologischen Landbau FiBL 
Das FiBL ist eine der weltweit führenden Forschungseinrichtungen im Bereich Biolandwirtschaft. Die Stärken des FiBL sind interdisziplinäre Forschung, gemeinsame Innovationen mit Landwirt*innen und der Lebensmittelbranche sowie ein rascher Wissenstransfer. Der FiBL Gruppe gehören derzeit FiBL Schweiz (gegründet 1973), FiBL Deutschland (2001), FiBL Österreich (2004), ÖMKi (ungarisches Forschungsinstitut für biologischen Landbau, 2011), FiBL Frankreich (2017) und das gemeinsam von den fünf nationalen Instituten getragene FiBL Europe (2017) an. An den verschiedenen Standorten sind rund 280 Mitarbeitende tätig. 
www.fibl.org

AGRIDEA – die landwirtschaftliche Beratungszentrale
Als unabhängige Wissensdrehscheibe engagiert sich die AGRIDEA seit 1958 proaktiv für nachhaltige, bodenständige Lösungen in der Schweizer Land- und Ernährungswirtschaft. Die Vereinigung mit rund 120 Mitarbeitenden in Lindau, Lausanne und Cadenazzo vernetzt über ihre agronomischen und methodischen Kompetenzen verschiedenste Akteure und realisiert in starken Partnerschaften Kurse, Projekte, Publikationen sowie Software.
www.agridea.ch
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